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Für den Hauptvorstand 
- Bericht von Hartmut Leyer und Christoph Knittel - 

 

 

Für unsere Mitglieder und Partner (Sponsoren, Kreditinstitute, Stadt, Finanzamt, u.v.m.) möchten 

wir über die Vereinsarbeit 2019 berichten. 

Die Pflasterarbeiten am Eingang des Sportplatzes ist die auffälligste Baumaßnahme. Es war uns 

ein besonderer Wunsch diesen Bereich mit einer neuen Toranlage und einem auch bei Regenwet-

ter begehbarem Belag auszustatten. 

Das SVD – Büro wurde komplett saniert, Fußboden, Wände, Decke sowie die Beleuchtung sind 

nun auf einem aktuellen Stand. 

Eine weitere Maßnahme war die Erneuerung der Dachentwässerung. Durch den Standort am 

Waldrand und einem starken Laubfall, sind hier spezielle Wasserabläufe notwendig. 

Im hinteren Teil des Clubhauses wurde eine zusätzliche Toilette für die Besucher der Fußballspie-

le eingerichtet. Dadurch muss man nicht mehr durchs Restaurant um zu den Toiletten zu gelan-

gen. 

Um das Kleinfeld war es erforderlich an einigen Bäumen Verkehrssicherungen vorzunehmen. Die 

Pappeln an der Grenze zu den Kleingärten waren teilweise in Schieflage geraten. 

Alles in Allem wäre es ein unspektakuläres Jahr gewesen, wenn nicht am 18. August 2019 ein 

verheerendes Unwetter den Wald um das Clubhaus schwere Schäden zugefügt hätte. Besucher 

der Gaststätte konnten den Weg nach Hause nur noch über Götzenhain bewältigen. Die Zufahrt-

straße ( Breite Haagwegschneise ) und die Waldwege waren unpassierbar. 

Durch eine glückliche Fügung wurde das Clubhaus von entwurzelten Bäumen und abgebrochenen 

Ästen weitestgehend verschont, jedoch die Gartenwirtschaft war als solche nicht mehr zu erken-

nen. Viele Tische, Bänke und die großen Schirme waren restlos zerstört. Umgestürzte Bäume la-

gen auf dem Sportplatz, dem Kleinfeld und im Bereich der Zuschauerränge. Es war klar, dass hier 

die Mitglieder gefordert waren um das herrschende Chaos zeitnah zu beseitigen, um den Sportbe-

trieb auf den Plätzen und den Gastbetrieb im Garten wieder zu ermöglichen. 

Drei Tage wurde mit mehreren Kettensägen ( wir haben glücklicher Weise hilfsbereite Mitglieder 

mit entsprechender Sägenausbildung ) und zahlreiche fleißige Helfer die Äste und Stämme in be-

reitgestellte Großcontainer schleppten, gearbeitet. Die Fußballer, die Ihrer Sportstätte „beraubt“ 

waren, kamen mit drei kompletten Mannschaften um statt Training eine „ tragende Rolle“ zu über-

nehmen. 

An dieser Stelle möchte sich der Vorstand nochmals für die geleistete Arbeit auf´s herzlichste be-

danken.  Diese Solidarität hat richtig gutgetan und war nicht selbstverständlich. 

Zusätzlich zur Eigenleistung wurden Baumschäden durch eine Fachfirma beseitigt, die mit Kletter-

technik und Hubarbeitsbühne die Verkehrssicherheit wieder herstellten. Während der Wintermo-

nate müssen noch weitere Bäume an den Grenzen gefällt werden, Hier hat der städtische Baum-

experte festgestellt, dass kein ausreichender Stand bei zukünftigen Stürmen gewährleistet ist. 



 

Nach der Erneuerung der Wegführung auf unserer Minigolfanlage, hat diese ihr erstes Jahr in 

„neuem Gewand“ absolviert. Der Zuspruch der Gäste war durchweg positiv. Die hat sich auch in 

den Besuchszahlen erneut positiv widergespiegelt. Diese steigen seit der Übernahme er Anlage 

von der Stadt Dreieich kontinuierlich. Des Weiteren initiierte der ADFC ein Crowd Funding, um vor 

der Minigolfanlage einen neuen Fahrradständer installieren zu können. Dieses war erfolgreich und 

wird die Anlage nach der Installation weiter aufwerten. 

 

Nach der Einführung der Datenschutz Grundverordnung, hatte dies auch divers Auswirkungen auf 

unseren Verein. Seit Jahresbeginn 2019 sind die aktualisierten Mitgliedsanträge auf unserer 

Homepage online und entsprechen den aktuellen Vorgaben.  

 

Im November fand im Clubhaus erneut unsere Jugendehrung statt. Erneut konnten aus den Abtei-

lungen viele erfolgreiche SVD-ler geehrt werden. Zuvor hatte der Vorstand beschlossen, die Eh-

rung nicht ausschließlich vom Gewinn von Meisterschaften und Titel abhängig zu machen, da 

durchaus auch sportlichen Erfolge honoriert werden sollen, für die es nicht zwangsläufig einen Po-

kal gegeben hat. 

 

Für das Jahr 2020 stehen beim SV Dreieichenhain einige Zeichen auf Veränderung. So wird sich 

der aktuelle Vorsitzende für PR & Öffentlichkeitsarbeit, Christoph Knittel, auf der diesjährigen De-

legiertenversammlung als 1.Vereinsvorsitzender zur Wahl stellen. Mit ihm zusammen bewerben 

sich Andreas Eufinger (Vorstand Medien), Andreas Oliver Knittel (Vorstand PR & Marketing) und 

Niklas Knittel (Vorstand Allgemeine Verwaltung) für den SVD-Vorstand. Mit dem Leitfaden „Neue 

Wege 2020“ möchte man den Verein auf die Aufgaben der Zukunft vorbereiten. Den Inhalt dieses 

Leitfadens und eine Vorstellung der Bewerber finden Sie auf den folgenden Seiten. 

 

Der Vorstand bedankt sich bei allen Mitgliedern, Sponsoren, Spendern, der Stadt Dreieich und al-

len Unterstützern für ihr Engagement im vergangenen Jahr. Bleiben Sie Ihrem SVD gewogen. 

 



 

 
 

Einladung zur Delegiertenversammlung 
am Freitag, den 27. März 2020, um 19.30 Uhr 

im SVD-Clubhaus, Im Haag 1, Dreieich 
 
 
Tagesordnung: 
 
01. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit, 

 Abstimmung über die Zulassung eventueller   
 Dringlichkeitsanträge 
 
02. Gedenken der verstorbenen Vereinsmitglieder 
 
03. Ergänzende Berichte des Vorstandes und der Abteilungen  
 zu den Ausführungen im Jahresbrief 
 
04. Diskussion über Punkt 03 
 
05. Bericht der Rechnungsprüfer 

 -Antrag auf Entlastung des Vorstandes- 
 
06. Wahl eines Versammlungsleiters zur Entlastung 
 des Vorstandes 
 
07. Entlastung des Vorstandes 
 
08. Zielsetzung für das Jahr 2020 
 
09. Bekanntgabe von Anträgen und Diskussion über 
 deren Inhalte 
 
 Abstimmung über Wahl per Stimmkarte 
 
 Abstimmung über die Anträge 
 
 
 
 



10. Neuwahlen: 
 

 a.) des/der 1. Vereinsvorsitzenden 
 b.) des/der Vorsitzenden für die allgemeine Verwaltung 
 c.) des/der Vorsitzenden für die Mitgliederverwaltung 
 d.) des/der Vorsitzenden für Presse & Öffentlichkeitsarbeit 
  
 oder im Falle der Annahme der Anträge aus Punkt 09 
 
 a.) des/der 1. Vereinsvorsitzenden 
 b.) des Vorstand Allgemeine Verwaltung 
 c.) des Vorstand Mitgliederverwaltung 
 d.) des Vorstand PR & Marketing 

 e.) des Vorstand Medien 
 
11. Wahl zum/zur Rechnungsprüfer*in (2-jährig) 
 
12. Feststellung der drei mitgliederstärksten Abteilungen 
  Bestätigung der Abteilungsleiter*innen dieser drei 
  Mitgliederstärksten Abteilungen für die vertretungs- 
  Berechtigte Mitgliedschaft im geschäftsführenden Vorstand 
 
13. Fragestunde 
 
14.  Schlusswort des Vorstandes 
 
 
Dreieich, 01.02.2020 
 
Für den Vorstand   
   Hartmut Leyer & Christoph Knittel 

 
 

 
 
 
 
 
 
 



 

 
 

„Steckbrief“ 
Andreas Eufinger 

 
 

 

Alter: 35 
 
Beruf: Redakteur bei Hit Radio FFH  
  in Bad Vilbel 
 
Familie: verheiratet, ein Kind 
 
Im SVD seit: 2014  
 
Abteilung/en: Basketball 
 
Bisherige Aufgaben: Spieler der ersten Herrenmannschaft des SVD. 

Mitspieler der Mixed-Gruppe und aktuell gemeldet 
bei den dritten Herren. 

 
Meine Motivation:  Ich habe mein halbes Leben in Vereinen verbracht. 

Egal ob es die Frankfurter Eintracht oder Makkabi 
Frankfurt war, mein Zuhause habe ich erst beim SVD 
gefunden. Bei den anderen Vereinen fehlte mir 
immer eines: Das Gefühl „zusammen“ etwas zu 
schaffen. Und das „mehr“ als nur Sport machen. Das 
Drumherum auf Festen oder Weihnachtsfeiern, 
sowie das Familiäre.  

 
   Deshalb möchte ich dem Verein und vor allem seinen 

Mitgliedern mit meinem beruflichen Wissen etwas 
zurückgeben. 

 
    



 

 

Neue Wege 2020 
Ein Leitfaden für die Zukunft 

 
Um den SV Dreieichenhain für die kommenden Jahre und Jahrzehnte gut aufzustellen, ist 
eine neue Weichenstellung im Jahr 2020 notwendig. Die aktuellen und ehemaligen 
Vorstände und Abteilungsleitungen, haben den SVD in hervorragender Weise geführt und 
weiterentwickelt. Der Verein muss nun jedoch an die Gegebenheiten der Gegenwart 
angepasst werden, um auch die Herausforderungen der Zukunft meistern zu können. 
 
Folgende Punkte sind hierfür von besonderer Bedeutung: 
 
Teilprofessionalisierung der Vorstandsstrukturen 
 
-  Das Ehrenamt allein wird in Zukunft nicht mehr ausreichen um einen Verein mit über 
 1.500 Mitgliedern zu führen. Daher wird es notwendig sein, wichtige Positionen im 
 Verein mit einer angemessenen finanziellen Vergütung auszustatten. Hierzu zählt 
 beispielsweise der/die Vorsitzende für Finanzen sowie Liegenschaften. Diese Tätigkeiten 
 sind mit einem erhöhten Zeitaufwand verbunden, für die ohne angemessene 
 Entlohnung kaum noch ehrenamtlich arbeitende Mitglieder zu finden sein werden. 
 Die Satzung sieht diese Option bereit seit einigen Jahrzehnten vor. 
 
- Neben der ehrenamtlichen Ausrichtung, die weiterhin im Mittelpunkt stehen soll, ist 
 eine zum Teil wirtschaftlich orientierte Ausrichtung erforderlich. Der Verein wird künftig 
 neben den Mitgliedsbeiträgen, Zuschüssen und Spenden, auf weitere Einnahmequellen  
 angewiesen sein. 
 
- Es ist ein Beirat für Versicherungsfragen ins Leben zu rufen. Dieses inzwischen 
 umfangreiche Themenfeld sollte durch einen Marktprofi betreut werden. Der  
 Vorstand Finanzen kann dadurch entlastet werden. 
 
Zusammensetzung des Vorstands und Aufgaben 
 
- Das Amt des/der Vorsitzenden für „Presse und Öffentlichkeitsarbeit“ kann in den 
 „Vorstand für PR & Marketing“ geändert werden. 
 Dieser kann sich gezielt um den Aufbau und Vertrieb einer „SVD-Kollektion“ für alle 
 Vereinsmitglieder kümmern und des Weiteren Werbepartner für den Gesamtverein  
 gewinnen und betreuen. Es kann durch ihn die Option zur Anschaffung eines Vereins-
 busses geprüft werden. Dieser kann zum Teil aus Werbeeinnahmen finanziert werden
 und durch den Vorsitzenden für PR & Marketing betreut werden. 
 Die Abteilungen können dadurch unterstützt werden und diesen gegen eine  
 Tagespauschale mieten. Außerdem ist eine ertragsorientierte Vermietung an Mitglieder 
 eine Option. 

 
 

  Neue Wege 2020 – Ein Leitfaden für die Zukunft 



- Neue Medien gewinnen in unserer Gesellschaft zunehmend an Bedeutung und sind aus 
 dem täglichen Leben nicht mehr wegzudenken. Um dieser Tatsache Rechnung zu tragen, 
 sollte die neue Position „Vorstand Medien“ geschaffen werden. Dieser Vorstand kümmert 
 sich im Wesentlichen um den „digitalen Abdruck“ des Vereins. Hierzu zählen zum Beispiel 
 die Präsenz auf Facebook, Instagram sowie der vereinseigenen Homepage. Hierzu ist 
 neben der Präsentation des Hauptvereins die Zusammenarbeit mit den Abteilungen von 
 großer Bedeutung. Diese sollen durch den Vorstand Medien bei der Arbeit mit den 
 digitalen Medien unterstützt werden. Darüber hinaus können eigene Ideen 
 und Konzepte durch den „Vorstand Medien“ entwickelt werden. Der Verein sollte in der 
 öffentlichen Wahrnehmung stärker in den Fokus rücken. 
 
- Für die Zukunft ist zu überlegen, ob der Vorstand zusätzlich durch einen 2.Vorsitzenden 
 verstärkt werden sollte. 
 
- Der Vorstand kann somit durch eine Satzungsänderung neu strukturiert werden. Dieser 
 kann sich künftig wie folgt zusammensetzen: 
 
 - 1.Vorsitzender 
 - Vorstand Sport 
 - Vorstand Allgemeine Verwaltung 
 - Vorstand Finanzen 
 - Vorstand Mitgliederverwaltung 
 - Vorstand Protokoll- und Schriftführung 
 - Vorstand PR & Marketing 
 - Vorstand Liegenschaften 
 - Vorstand Medien  
 - die Abteilungsleiter*innen 
 
Vereinsstruktur und Abteilungen 
 
- Die Tatsache dass die Abteilungsleitungen eine hohe Eigenverantwortung haben, 
 hat sich in der Vergangenheit als sehr positiv herausgestellt. Daher ist auch künftig 
 an diesem Model festzuhalten. 
 
Ausrichtung und neue Mitglieder 
 
- Die sehr gute Jugendarbeit im SVD hat sich über Jahrzehnte bewährt und bildet eine 
 wichtige Basis. Darüber hinaus muss der Verein jedoch verstärkt Angebote für die 
 Generation 50+ und Senior*innen erarbeiten. Hier sind die Abteilungen gefordert, 
 neue Angebote zu generieren. Der Verein hat hierfür die räumlichen Voraussetzungen 
 zu schaffen. 
 
- Im Bereich Behindertensport gibt es aktuell fast keine Aktivitäten. Hier sollte gemeinsam 
 mit Sportverbänden, der Stadt Dreieich und Förderschulen über eine mögliche 
 Konzeption nachgedacht werden. Hierfür könnte ein Beirat für Behindertensport ins 
 Leben gerufen werden. 
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Kooperationen 
 
- Bestehende Kooperationen der Abteilungen müssen auf ihre Sinnhaftigkeit überprüft 
 werden. Des Weiteren müssen neue Kooperationen ins Auge gefasst werden. Potenzial ist  
 hier in den Bereichen Tennis und Fußball (zum Beispiel mit TV Dreieichenhain) vorhanden.  
 In beiden Abteilungen wird bereits in Teilbereichen mit positiven Erfahrungen kooperiert. 
 Eine Zusammenlegung mit Abteilungen anderer Vereine (soweit sinnvoll) ist zu prüfen. 
 
- Zusammenarbeit auf Vorstandsebene kann verstärkt werden. Regelmäßige Gesprächs- 
 runden mit TV Dreieichenhain ist wünschenswert um Austausch zu ermöglichen.  
 Grundsätzlich sind auch Gespräche mit anderen Vereinen wünschenswert. 
 
- Die Organisation und Durchführung von Veranstaltungen des Vereins gestalten sich 
 zunehmend schwieriger. In Zusammenarbeit mit anderen Vereinen steht mehr 
 Manpower zur Verfügung und es erhöht sich die Zahl der potenziellen Gäste. 
 
- Ein Zusammenschluss mit anderen Vereinen darf nicht grundsätzlich ausgeschlossen 
 werden. Wenn es einer positiven Entwicklung aller Beteiligten dient, so ist dies als 
 Option in Betracht zu ziehen. Hierfür ist jedoch eine breite Zustimmung der Mitglieder 
 zwingend erforderlich. 
 
Bautätigkeiten 
 
- Das Clubhaus „Im Haag 1“ ist in den kommenden Jahren eine zunehmende finanzielle 
 Belastung für den Verein. Eine uralte Heizung und ein teils marodes Dach mit  
 eindringender Feuchtigkeit, bergen größere finanzielle Gefahren in sich. Zudem stehen  
 fast keine Räumlichkeiten für sportliche Angebote zur Verfügung. Eine Tatsache, die  
 für den SVD immer mehr zum Wettbewerbsnachteil wird.  
 
- Es sind verschieden Optionen zum Neubau eines Clubhauses zu prüfen. Diese umfassen 
 die baurechtliche Machbarkeit, den räumlichen Bedarf und die finanzielle Durchführ- 
 barkeit. Diese Optionen sind vom Bau-Beirat zu prüfen und im Ergebnis dem Vorstand 
 vorzulegen.  
 
- Darüber hinaus ist die Machbarkeit der Herstellung einer Sporthalle (2-Feld oder 3-Feld) 
 zu prüfen. 
 
- Mit einem eventuellen Neubau sind zusätzliche Angebote zu prüfen. Dazu zählt zum 
 Beispiel ein auf sportliche Inhalte ausgerichtetes Fitnessstudio oder auch eine Form 
 der Kinderbetreuung (Stichwort Sportkindergarten). 
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„Steckbrief“ 
Andreas Oliver Knittel 

 
 

 

Alter: 48 
 
Beruf: Geschäftsführer der Penny Lane GmbH für Freizeit, 
  Unterhaltung & Reisen in Dreieichenhain 
 
Familie: Kerstin Lange (Lebensgefährtin) 
  Niklas Knittel (22 Jahre) 
  Fynn Knittel (9 Jahre, 1. Mannschaft der MU 10 
Basketball) 
  Ben Knittel (3 Jahre, Kinderturnen) 
  
Im SVD seit: 2011  
 
Abteilung/en: keine 
 
Bisherige Aufgaben: Seit über 15 Jahren Unterstützung der Baketball- 
  abteilung durch: 
  - Trikot-Sponsoring verschiedener Damen-Teams 
  - Ausstattung der Heimspiele mit Beschallungsanlagen 
  - Bereitstellung von Fahrzeugen für Auswärtsspiele 
  - Erstellung diverser SVD Textil-Kollektionen 
  - Anzeigen-Schaltung im jährlichen Vereinsheft 
 
Meine Motivation: Gerne möchte ich meinen Bruder Christoph Knittel  
  dabei unterstützen, den SVD stark für die kommenden 
  Herausforderungen zu machen. Insbesondere soll das 
  Marketing intensiver vorangetrieben werden um den  
  Verein in der Außendarstellung weiter zu fördern.   
 
    



 

 
 

„Steckbrief“ 
Andreas Eufinger 

 
 

 

Alter: 35 
 
Beruf: Redakteur bei Hit Radio FFH  
  in Bad Vilbel 
 
Familie: verheiratet, ein Kind 
 
Im SVD seit: 2014  
 
Abteilung/en: Basketball 
 
Bisherige Aufgaben: Spieler der ersten Herrenmannschaft des SVD. 

Mitspieler der Mixed-Gruppe und aktuell gemeldet 
bei den dritten Herren. 

 
Meine Motivation:  Ich habe mein halbes Leben in Vereinen verbracht. 

Egal ob es die Frankfurter Eintracht oder Makkabi 
Frankfurt war, mein Zuhause habe ich erst beim SVD 
gefunden. Bei den anderen Vereinen fehlte mir 
immer eines: Das Gefühl „zusammen“ etwas zu 
schaffen. Und das „mehr“ als nur Sport machen. Das 
Drumherum auf Festen oder Weihnachtsfeiern, 
sowie das Familiäre.  

 
   Deshalb möchte ich dem Verein und vor allem seinen 

Mitgliedern mit meinem beruflichen Wissen etwas 
zurückgeben. 
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